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Herren Bezirksklasse Gr. 2

VFB Friedrichshafen : SG Aulendorf III 
Samstag, 23.03.2024, 18:00 Uhr

VFB Friedrichshafen verliert knapp gegen SG Aulendorf III

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 31:25 in den Sätzen
gewannen die Spieler von der SG Aulendorf III ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 2
gegen VFB Friedrichshafen. 190 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Sören
Laichinger den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Einen überzeugenden Auftritt
zeigte das untere Paarkreuz mit Madlener und Laichinger, welches in den Einzeln ungeschlagen
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Melk / Laichinger Eisele / Ahner phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Eisele / Ahner mit 3:1 durch. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Steinhauser / Herding über die 1:3-Niederlage gegen Petrino / Schmotz
hinweggetröstet werden mussten. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten indessen Häfele /
Flock beim 3:0 gegen Weingardt / Madlener. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Donato Petrino zunächst nicht gut aus, so gewann Ralf Eisele im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Beim Erfolg von Sebastian Ahner gegen Reiner Melk konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte am Nachbartisch Hermann Steinhauser beim
2:3 gegen Ulrich Weingardt. Das Spiel verlor Steinhauser dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Einen Sieg
verpasste nachfolgend Mark Herding beim 1:3 gegen Benedikt Schmotz. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sören
Laichinger war für Martin Häfele letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste.
Lange umkämpft war anschließend die Partie zwischen Holger Flock und Fabian Madlener, bevor
sich der Gastspieler mit 11:9, 11:13, 6:11, 13:11, 8:11 durchsetzte. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler VFB Friedrichshafen und der SG Aulendorf III in die Box. Beim anschließenden 11:9,
11:3, 11:9 gegen Reiner Melk fand Ralf Eisele dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:7
(Eisele) und 5:4 (Melk). Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Donato Petrino wurden Sebastian
Ahner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 3:1 hatte
Hermann Steinhauser im Einzel gegen Benedikt Schmotz, das im Vorhinein als offen eingestuft
werden konnte, indes die Nase vorn. Der neue Zwischenstand war 6:6. Die siegbringende Taktik
fehlte dagegen daraufhin Mark Herding bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ulrich Weingardt ab dem
ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Mit dieser Niederlage verbleibt die
Anzahl an Siegen von Herding bei 10, während er nun 11 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen hat. Einen Erfolg verpasste Martin Häfele beim 8:11, 8:11, 11:5, 8:11 gegen Fabian
Madlener und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft –
gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in das Spiel.
Die gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss Holger Flock bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Sören Laichinger ab Ballwechsel 1. Damit hat Flock nun ein 8:13 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen stehen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für VFB Friedrichshafen am 06.04.2024 gegen den SV
Ettenkirch um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.04.2024 gegen den SSV Kau
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VFB Friedrichshafen

Doppel: Eisele / Ahner 1:0, Steinhauser / Herding 0:1, Häfele / Flock 1:0 
Einzel: R. Eisele 2:0, S. Ahner 1:1, H. Steinhauser 1:1, M. Herding 0:2, M. Häfele 0:2, H. Flock 0:2 

 SG Aulendorf III
Doppel: Petrino / Schmotz 1:0, Melk / Laichinger 0:1, Weingardt / Madlener 0:1 
Einzel: R. Melk 0:2, D. Petrino 1:1, B. Schmotz 1:1, U. Weingardt 2:0, F. Madlener 2:0, S. Laichinger
2:0


